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Text 

§ 208. (1) Die Verjährung beginnt 

 a) in den Fällen des § 207 Abs. 2 mit dem Ablauf des Jahres, in dem der Abgabenanspruch entstanden ist, 
soweit nicht im Abs. 2 ein anderer Zeitpunkt bestimmt wird; 

 b) in den Fällen des § 207 Abs. 3 mit dem Ablauf des Jahres, in dem die Voraussetzung für die 
Verhängung der genannten Strafen oder für die Anforderung der Kostenersätze entstanden ist; 

 c) in den Fällen des § 207 Abs. 4 mit dem Ablauf des Jahres, in dem die rückzufordernden Beihilfen, 
Erstattungen, Vergütungen oder Abgeltungen geleistet wurden; 

 d) in den Fällen des § 200 mit dem Ablauf des Jahres, in dem die Ungewißheit beseitigt wurde. 

(2) Wird ein der Erbschafts- und Schenkungssteuer oder der Grunderwerbsteuer unterliegender 
Erwerbsvorgang nicht ordnungsgemäß der Abgabenbehörde angezeigt, so beginnt die Verjährung des Rechtes 
zur Festsetzung dieser Abgaben nicht vor Ablauf des Jahres, in dem die Abgabenbehörde von dem 
Erwerbsvorgang Kenntnis erlangt; dies gilt sinngemäß auch für die gemäß § 18 Abs. 3 
Grunderwerbsteuergesetz 1955, BGBl. Nr. 140, zu erklärenden Umstände. 


